
Ordentliche Mitgliederversammlung der AWG Meezen am 07.05.2015 
 
 

Vorbemerkungen zum Bericht des Vorstandes 
für den Zeitraum vom Mai 2014 bis Mai 2015 

 

von Hartmut Ralf 

 

Vorweg ein paar Zahlen und Fakten zur AWG: 

 

Da wir die arbeitsintensive Gründungs- und Kommunalwahlphase hinter uns haben, fanden in 

dem heutigen Berichtszeitraum wesentlich weniger Sitzungen statt, als da wären: 

 

1 ordentliche Mitgliederversammlung und 

 

3 Vorstandssitzungen, erweitert durch teilnehmende AWG-Mitglieder, in der letzten wurde 

u.a. die heutige  Mitgliederversammlung vorbereitet. 

 

Die 4 Gemeinderatssitzungen und 2 Sitzungen des Bau-, Wege- und Umweltausschusses 

wurden in diesem Berichtszeitraum nicht formal in Fraktionssitzungen vorbereitet, sondern 

in persönlichen Gesprächen, in Telefonaten oder E-Mails zwischen den Fraktionsmitgliedern, 

zum Teil auch auf Vorstandssitzungen.  

 

 

Zur Öffentlichkeitsarbeit:  
 

Wir informieren und kommentieren 

  

• auf unserer Homepage www.awg-meezen.de.   

Dort finden sich Berichte und Kommentare von Jörg, Christa, Ute, Hartmut und Claus 

N., aber auch Einladungen, Links und Hinweise auf Zeitungsartikel oder anderes. 

Von Mai 2014 bis Mai 2015 wurden 12 Beiträge eingestellt. 

• durch Handzettel (Flyer), 

• durch Pressemitteilungen an die örtliche Presse: 

Landeszeitung, Hohenwestedter Nachrichten, Hohenwestedt aktuell.      

 

 

Zur Nutzung der Homepage im Jahre 2014/2015 (Stand 03.05.2015): 

 

Der „Zenit“ unserer Homepage in den Monaten März und April 2014 mit 3167 bzw. 3646  

Besuchen von 1944 bzw. 2078 Besuchern (Computern) auf Grund der Auseinandersetzungen 

um den Pro-Juwi-Beschluss und meine „Befangenheit“ ist erfreulicherweise überschritten. Die 

Statistik weist seit Mai 2014 durchschnittlich 300 Besucher und ca. 400 Besuche pro Monat 

aus. 

 
2014 Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Total ∅ 

Unique 

Visitors 

229 259 341 264 312 247 313 383 2348 293 

Number 

of visits 

387 348 461 321 360 325 363 500 3065 383 



 
Zum Vergleich 2014 

 
 

Zur Entwicklung der Mitgliederzahlen:   
  
 

Stichtag 13.02.2013 08.05.2014 06.05.2015 08.05.2015 

Anzahl der Mitglieder 9 14 14 16 

 

Nun möchte ich Jörg-Rüdiger darum bitten, den ausführlichen Bericht des Vorstandes mit 

dem Schwerpunkt Gemeinderatsarbeit vorzutragen. 



Bericht des Vorstandes für den Zeitraum vom Mai 2014 bis Mai 2015 
 
Im Berichtsjahr 2014/2015 hat unsere Wählergemeinschaft an folgenden AWG-Treffen, GV-
Sitzungen, Arbeitstreffen der GV und anderen Aktivitäten teilgenommen. Im Einzelnen waren das:  
 
I. AWG-Treffen 
 

• Am 8. Mai 2014 werden in unserer Mitgliederversammlung in einer Nachwahl die 
Schriftführerin und eine Kassenprüferin gewählt. 

• Eine Pressemitteilung vom 12. Mai 2014 informiert über diese Mitgliederversammlung vom 
8. Mai 2014. 

• Am 30. Mai 2014 besuchen Monika, Ute und Hartmut in Schmalensee einen Vortrag von 
Sven Johannsen, der u.a. über Vorabschallmessungen auf Grundstücken referiert, die vor 
dem Bau von WKA durchgeführt werden sollten. 

• Am 11. August 2014 bereitet der Vorstand in einer Sitzung die Vorgehensweise für die 
kommende GV-Sitzung vom 2. September 2014 vor.  

• Außerplanmäßige Vorstandssitzung am 31. Oktober zum Thema: Sollten ältere Berichte, 
Meinungen oder Links von unserer Homepage gelöscht werden?“ Das Ergebnis ist eine 
einstimmige Ablehnung solcher Vorhaben. 

• Am 22. Dezember mündet der gelungene Abschluss des „Lebendigen Adventskalenders“ in 
eine Abschiedsfeier von Claus und Christa zu einer längeren Auslandsreise. 

• Jörg-Rüdiger erläuterte am 25. März 2015 in seinem Vortrag das System der chinesischen 
Schriftzeichen in Japan. Von den acht Zuhörern sind vier AWG-Mitglieder.  

• Am 17. April 2015 bereitet der Vorstand die heutige, am 7. Mai stattfindende 
Mitgliederversammlung vor. 
 

II. Gemeinderatsarbeit 
 
Hier stehen an erster Stelle die jährlichen vier Gemeinderatssitzungen und die Sitzungen des Bau-, 
Wege- und Umweltausschusses, an denen wir immer vollzählig teilgenommen haben. 
 

• An einem Treffen am 19. Mai 2014 im Amt bei Herrn Lahrsen nehmen die Herren 
Matthiessen (Planungsbüro Sass und Kollegen), Wehner, Ebeling und Hartmut Ralf teil. 
Dabei werden die missliche Situation im Windpark Meezen und deren Konsequenzen 
erörtert und neu bewertet. 

• Am 21. Mai 2014 wird in der Sitzung des Bau-, Wege und Umweltausschusses (BWUA) 
eine Empfehlung an die GV beschlossen, den Beschluss der GV vom 03. März 2014 
zurückzunehmen und die Bauleitplanung aufzunehmen. Die AWG bringt das Thema 
Klärschlammabfuhr auf die Tagesordnung. Hartmut erklärt die Wirkungsweise eines 
ökonomisch und biologisch besseren Verfahrens. 

• Bei der Europawahl vom 25. Mai 2014 sind wir vier GV-Mitglieder als Wahlhelfer 
ganztägig im Gemeindehaus beschäftigt. 

• Am 10. Juni 2014 übernimmt die GV in ihrer Sitzung die Empfehlung des BWUA, sie 
nimmt den Pro-Juwi-Beschluss zurück und beauftragt das Planungsbüro Sass und Kollegen 
mit der Erstellung eines entsprechenden F- und B-Plans.  

• Am 18. Juni 2014 und am 5. März 2015 nimmt Hartmut jeweils an einer Hauptausschuss-
Sitzung des Amtes Mittelholstein als Zuhörer teil. 



• 21. Juni 2014: in Vertretung des Bürgermeisters Wehner, der sich im Urlaub befindet, 
nimmt Hartmut am Feuerwehrtag in Osterstedt, Amt Mittelholstein, Bereich Hohenwestedt, 
teil.  

• Bürgermeister Wehner und Hartmut nehmen an einer Informations-Veranstaltung des 
Trägervereins Naturpark Aukrug e.V. im Aukruger Tivoli teil. 

• Zur GV-Sitzung am 2. September 2014 bringt die AWG den TOP Klärschlammabfuhr nach 
ökologischer Methode ein.   

• Am 13. Oktober 2014 plant der Gemeinderat in einem Treffen in der Sportlerklause die 
Vorbereitungen zur Senioren-Weihnachtsfeier 2014. 

• Am 17. Oktober 2014 sprechen Bgm. Wehner und Hartmut im Amt mit Frau Kästner 
(Klärschlamm) und mit Herrn Lahrsen (Verlängerung der Veränderungssperre). 

• Am 21. Oktober 2014 erläutert Bgm. Wehner Hartmut im Amtsgebäude Hohenwestedt das 
„Bürgermeisterzimmer“.  

• Vom 23. Oktober bis zum 4. November 2014 ist Bgm. Wehner verreist. Deshalb übernimmt 
Hartmut, als 1. Stellvertreter, das Amt des Bürgermeisters.  

• Am 3. November besucht der Landrat, in Begleitung verschiedener Fachdienstleiter, auch 
der Herren Breuer und Volkmann, den Amtsausschuss und Mitarbeiter der Amtsverwaltung. 
Hartmut nimmt an diesem Informations- und Gedankenaustausch mit abschließendem Essen 
im Landhaus teil.  

• Der Gemeinderat plant am 10. November 2014 in der Sportlerklause die Vorbereitungen und 
die Feier für die Senioren zu Weihnachten 2014. 

• Am 24. November 2014 informiert Herr Rosengarten (PROKON) in Poyenberg die 
Landeigentümer und die GV von Poyenberg über die aktuelle Lage der Planungen. Bgm. 
Wehner und Hartmut sind als Zuhörer dabei. Hier wird verkündet, dass sich das Projekt 
Windpark Poyenberg vor allem wegen der Seeadler nicht realisieren lässt. 

• Am 9. Dezember 2014 wird auf der GV-Sitzung im Sachstandsbericht zum Windpark 
Meezen u. a. über den Planungsstopp in Poyenberg berichtet. Auch die Gemeinde Meezen 
lässt die Bauleitplanung ruhen, um keine weiteren Kosten entstehen zu lassen.  Der 
Haushaltsplan 2015 und die Verlängerung der Veränderungssperre werden beschlossen. 

• Auf der Sitzung des Bau-, Wege und Umweltausschusses am 27. Januar 2015 werden u. a. 
die Umgestaltung der Waldfläche hinter dem Sportplatz sowie die Anschaffung eines 
Kehrbesens für Schlepperantrieb empfohlen. Die Ergebnisse der Ausschreibung 
Klärschlammabfuhr 2015 werden mitgeteilt. 

• Auf der GV-Sitzung am 3. März 2015 werden die Empfehlungen beschlossen. 
• Die bereits im Haushalt 2014 bewilligte Anschaffung eines Beamers samt Projektionswand 

wird von Christa Ende April 2015 tatkräftig verwirklicht.  

 
III. Gespräche mit Behörden und der Presse 
 

• Auf Grund unserer Pressemitteilung vom 12. Mai 2014 erscheint am 23. Mai 2014 im 
Mitteilungsblatt der Landeszeitung eine Meldung über unsere Mitgliederversammlung: 
AWG-Versammlung: „Windpark bleibt Streitthema“. 

• 3. Juni 2014: Hartmut informiert sich bei Frau Kästner über die Klärschlamm-Abfuhr in 
Meezen und bei Herrn Lahrsen über die Bauleitplanung zum Windpark Meezen. 

• Am 1. September 2014 korrespondiert Hartmut (Telefonate und E-Mails) mit Frau 
Steenbock wegen der Ausschreibung zur Klärschlamm-Abfuhr. 



• Im Zeitraum 24. November bis 3. Dezember 2014 Korrespondenz per E-Mail mit Herrn Dr. 
Kieckbusch vom Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume (LLUR) über 
die Auswirkung des Poyenberger faunistischen Fachbeitrags auf die Meezener Fläche.  

• Am 20. Januar 2015 nehmen Ute, Hartmut und Jörg-Rüdiger als Zuhörer im Schleswiger 
OVG an der mündlichen Verhandlung über die „ Teilfortschreibung der Regionalpläne zur 
Ausweisung von Eignungsgebieten für die Windenergienutzung in den Planungsräumen I 
und III“  teil.  

•  22. Januar 2015: Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses des Kreises Rendsburg. Unter 
TOP 5 der „Bericht über die Verwendung der Ausgleichszahlung Windkraft“. Vortragender 
ist Herr Frank Hurrelmann (neuer Leiter der UNB). Hartmut nimmt hier als Zuhörer teil und 
spricht anschließend mit Herrn Breuer über das OVG-Urteil, in welchem die 
Teilfortschreibung auch in unserem Planungsraum III für unwirksam erklärt wurde.  

• Hartmut und Jörg-Rüdiger informieren sich in einem Gespräch am 16. April 2015, im 
Kreishaus Rendsburg, bei Herrn Hurrelmann (UNB) über Naturschutzmöglichkeiten. 

 
IV. Teilnahme am Dorfleben bzw. an dessen Mitgestaltung 
 
Wir waren bei allen Veranstaltungen und Arbeitseinsätzen aktiv mit dabei.  
 

• 5. Juli 2014: Vogelschießen, Claus, Hartmut und Jörg-Rüdiger als Teilnehmer. 
• 2. Oktober 2014: Stoppelfeuer  

• 14. November 2014: Christa organisiert den Lebendigen Adventskalender. Ein von ihr 
geschriebener, der Wochenend-Zeitung beigelegter Flyer informiert die Einwohner von 
Meezen. 

• 27. November 2014: Auf Christas Initiative hin wird auf www.meezen.de das Hilfetelefon 
Gewalt gegen Frauen verlinkt und ein entsprechender Abreißzettel mit Telefonnummern im 
Bushaltehäuschen fixiert.  

• 28. November 2014: Aufstellen des Tannenbaums vor dem Gemeindehaus. 
• 4. Dezember 2014: Aufbauarbeiten für die Senioren-Weihnachtsfeier. 
• 6. Dezember 2014: Anliefern der selbstgebackenen Torten für die Feier, ab 14.30 Uhr: 

Senioren-Weihnachtsfeier. Hartmut begleitet den Weihnachtslieder-Gesang mit seinem 
Akkordeon. 

• 14. Dezember 2014: Kurrendeblasen am Gemeindehaus, Kirsten und Hartmut unter den 
Zuhörern. 

• 22. Dezember 2014: Der am 1. Dezember bei Janine und Claus B. begonnene Lebendige 
Adventskalender endete an diesem Tage mit einer letzten Veranstaltung im Hause von 
Christa und Claus N. 

• 16. Januar 2015: Jahreshauptversammlung der Feuerwehr, Hartmut nimmt daran teil. 
• 27. Januar 2015: Skat- und Knobelabend, Hartmut nimmt daran teil. 

• 7. März 2015: Feuerwehrball, Teilnehmer sind Hartmut und Jörg-Rüdiger. 
• 24. März 2015: Hartmut nimmt an der Jahreshauptversammlung der                               

Wasserleitungsgenossenschaft Meezen teil. 

• 25. März 2015: Vortrag im Gemeindehaus von J.-R. über chinesische Schriftzeichen. 
• 2. April 2015: Schietsammeln, Claus, Jörg-R. und Hartmut waschen Straßenschilder. 

• 4. April 2015: Osterfeuer; Ute, Hartmut und Jörg-Rüdiger als Teilnehmer. 



• April 2015: Auf Hartmuts Initiative hin werden in dem Veranstaltungskalender sämtliche 
Seniorenausfahrten angekündigt, Kopien im Gemeindekasten ausgehängt und zusätzlich an 
alle Meezener Haushalte verteilt.  

• 30. April 2015: Maifeuer der Feuerwehr; Claus B., Christa, Kirsten, Ute, Hartmut und Jörg-
Rüdiger als Teilnehmer. 
 

V. Kurze Bilanz 
 
Noch vor einem Jahr wurde ein Bericht über unsere Mitgliederversammlung vom 8. Mai 2014 in 
der Landeszeitung übertitelt „AWG-Versammlung: Windpark bleibt Streitthema“. Seitdem haben 
sich die Wogen merklich geglättet. Das liegt zum einen daran, dass der Pro-Juwi-Windkraft-
Beschluss vom März 2014 bereits in der unmittelbar darauf folgenden GV-Sitzung im Juni 2014 
zurückgenommen werden musste. Damit der Gemeinde keine Untätigkeit vorgeworfen werden 
könne, wurde die ursprüngliche Bauleitplanung mit Öffentlichkeitsbeteiligung weiterverfolgt. Zum 
anderen hat die Entscheidung des LLUR, die Genehmigung des Windparks Poyenberg wegen der 
zahlreich beobachteten Flüge des Seeadlers und Rotmilans zu versagen, zur Versachlichung der 
Gemeinderatsarbeit beigetragen. Das LLUR sah keine Möglichkeit, das Tötungsrisiko für den 
Seeadler wirksam zu verhindern. Folge: Nach europäischem und deutschem Naturschutzrecht kann 
der Windpark in Poyenberg nicht genehmigt werden und damit auch nicht der unmittelbar 
angrenzende Windpark Meezen. Auch wenn immer noch keine Entscheidung seitens des Investors 
Juwi vorliegt, gehen das Amt und die Gemeinde davon aus, dass das Projekt nicht weiter verfolgt 
werden kann. Konsequenterweise hat die Gemeinde im Dezember 2014 die Bauleitplanung 
gestoppt, jedoch die Veränderungssperre verlängert. Die Landeszeitung berichtete unter dem Titel 
„Gemeinde Meezen legt Windparkpläne auf Eis“. Mit anderen Worten, in der Gemeindevertretung 
Meezen ist der Windpark zurzeit kein Streitthema mehr.  
Auch der Lebendige Adventskalender hat, so scheint es, im persönlichen Umgang vom 
Gegeneinander zum Miteinander beigetragen.  
Weiterhin gilt unsere Formulierung aus der Einladung zur Mitgliederversammlung im März 2013: 
Die AWG sieht sich nicht in Konkurrenz oder Gegnerschaft zur AMW. Wir möchten uns mit der 
AMW partnerschaftlich und fair auseinandersetzen und das erworbene und fortbestehende 
Vertrauen vieler Einwohner unseres Dorfes durch gute Ideen und Argumente zum Wohle unserer 
Gemeinde festigen. 
 
 
Mai 2015 
 
 
Der Vorstand der AWG Meezen 
 
 
 


